
III.
Alterthümer und Jenkmale.

NNömische Alterthümer in Jagsthausen.
Von August Preuner.

Stälin führt in seiner wirtembergischen Geschichte unter drei in

Jagsthausen gefundenen Inschriften Nro. 251 (pag. 55) eine an, diet

sich nach neuerer genauer Untersuchung ergänzen läßt, indem noch

cine Reihe unten ganz, eine andre oben theilweise zu lesen ist.

Stälin führt die Inschrift folgendermaßen an:

Divi Trai Parthici Nep. Divi. Ne.

Dazu käme nun also noch als weitere Linie oben: ein Strich, ein

halbes A und ein halbes N. Diese zwei letztern Buchstaben scheinen

auf den ersten Blick die Anfangsbuchstaben von dem Namen des

Kaisers Antoninus zu sein. Allein abgesehen von der hier nicht

passenden Stellung müßten wir annehmen, daß der Name des Kaisers

selbst, von dem die Rede wäre, auf dieser Inschrift nicht ausgeschrieben

gewesen sei. Denn vergleicht man die vollständigen unteren Linien,

so ergibt sich, daß auf dem nach AN abgesprungenen Stück des

Steins nur für 4 Buchstaben Raum war. Dagegen mehrere

fachliche und sprachliche Gründe, besonders aber die Vergleichung

mit andern Inschriften, z.B. mit Nro. 236 bei Stälin, weisen

darauf hin, daß wir zu lesen haben — hadr JANi stil. So haben

wir nehmlich 1) bloß 4 Buchstaben, 2) ist der noch sichtbare

Strich vor AN erklärlich, der an und für sich auf ein J hinzuweisen
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scheint, 3) glauben wir berechtigt zu sein, die ganze obere Linie auf

diese Weise zu ergänzen, weil man überhaupt erwartet, daß wenn

Großvater und Urgroßvater aufgezählt wird, auch der Vater genannt

wird. Ferner wird die Inschrift von unten ergänzt durch Entzifferung

einer untern Linie, deren Buchstaben allerdings, da der Stein in der

Mitte der Linie nach unten zu abgebrochen ist, immer nur zur obern

Hälfte sichtbar, doch leicht zu lesen sind. Es sind folgende: RVAE

PRONP, wo jedoch das P etwas undeutlich ist. So würde jetzt

unsere Inschrift fast ganz gleichlautend sein mit der in Kösching ge—

fundenen (Stälin 236), und wäre, wenn wir uns für die von uns

ergänzten Buchstaben der Cursivschrift bedienen, folgende:

had.

r JANi sil.

DIJVJ. TRAJ.
PARTIICI

NEP DIVMNE

RVAE PRONP.

Wir sind weit entfernt, den Werth dieser Ergänzung zu über

schätzen; es wird dadurch Nichts gewonnen, als daß die Aufzählung

der Würden des Kaisers ergänzt und verdeutlicht wird. Der Kaiser,

von dem die Rede ist, bleibt bekanntlich sowie so der Kaiser Anto-

ninus Pius, der ja der Enkel des Kaisers Trajan nicht sein könnte,

wäre er nicht der Adoptivsohn des Kaisers Hadrian. Doch möchte

diese Ergänzung nicht ganz überflüssig erscheinen, insofern jedem

Freunde antiquarischer Studien an der möglichst genauen Aufnahme

solcher Inschriften gelegen sein muß.

Wir benützen diese Gelegenheit, um auf ein, wie es uns scheint,

noch nicht gehörig berücksichtigtes Gewölbe auch in Jagsthausen auf
merksam zu machen. Schon Hanselmann weiß von einem in Jagst

hausen aufgegrabenen Lakonikum zu berichten. Allein die 124 hohen

Säulchen und dergl., von denener spricht, beweisen bekanntlich jezt

Nichts mehr für ein römisches Bad. Uebrigens wurden solche weiter

entfernt vom Flusse neuerdings wieder aufgefunden. Man zeigt je—

doch in Jagsthausen einen jetzt als Keller benutzten Raum als Ueber

bleibsel eines römischen Bads. Der Bauer, dem der eine Theil
desselben gehört, behauptet, noch bis vor Kurzem eine Abgabe für

dessen Besitz als eines Bades bezahlt zu haben und erzählt, der ver—
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storbene Amtmann Fest habe versichert, daß derselbe ursprünglich ein

römisches Bad sei.

Man steigt etwa 2 tief in den circa 24 langen, 20 breiten Raum

hinab. In der Mitte stehen 2 fein gearbeitete, sechseckige e. 2
hohe Säulen aus Sandstein. Auf diesen erheben sich gegen die

Mitte zu sich erweiternde und gegen die Mauern auf beiden Seiten

sich wieder verdünnende Bögen. Zwischen ihnen und den beiden

andern Seitenmauern erheben sich 8 gegen die Mitte zu schmäler

werdende und gegen die beiden ersten Seitenmauern in Fensteröffnun
gen sich erweiternde Bögen. Die durch diese Bögen gebildete ge
wölbte Decke ist c. dick und besteht zu“, aus mit Sand unter
mischtem Kalk und zu 15 aus Backstein. Dieses Gewölbe, das also

durch die beiden Säulen in 2 Wölbungen getheilt ist, ist allemal in
der Mitte c. 8 hoch. Der Boden ist mit c. 2“ hohen quadratischen

Backsteinen bedeckt, auf denen eine jetzt sehr abgenutzte Gypsdecke

aufgetragen ist. Der Haupteingang ist unsicher. Außer der neuen

Kellerthüre zeigt sich noch eine c. 520 hohe, 2“ breite Oeffnung in

der Mauer, die aber auch nicht in der alten Gestalt erhalten zu sein

scheint. Unter den Steinen, von welchen diese gebildet wird, befsin—

den sich 2 einander gegenüber eingemauerte besondere Zeichen. Sonst

soll sich noch ein Zeichen gleich TPirgendwo befinden. Endlich steht der

Keller durch einen Dohl in Verbindung mit der Jagst, durch welchen bei

steigendem Fluß der Keller sich einige Fuß hoch mit Wasser füllt und

bei fallendem wieder entleert. Nachgrabungen nach etwaigen Heitzungs

rohren konnte ich bei der Kürze meines Aufenthalts nicht anstellen

lassen, da das Aufbrechen der Backsteine in einem als Keller benützten

Raum mit allzugroßen Umständen verknüpft gewesen wäre Ob nun dieses

Bauwerk vielleicht das Balneum war, von dem die Jagsthäuser In—

schrift meldet, lassen wir ganz unentschieden. Es genügt uns, was

in unsern Kräaften stand, beigetragen zu haben, um auf dieses Ge—

wölbe aufmerksam zu machen, wie überhaupt auf den nach unserer

Mein ung bedeutenderen römischen Platz, der wie mehrere in unserer

Gegend ein größeres Ansehen verdienen möchte, als er bisher bei

Alterthumsforschern, besonders in entfernteren Gegenden, zu haben

scheint.
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